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UFG Report,
Auslandsmobilität / Mobility Abroad

Erasmus+ Auslandsstudium
Erasmus+ Study mobility

UFG-Mobilitätsstipendium 
Ersamus-Mobility Grant

Studienrichtung an der UFG 
Study program at the UFG

Gastland / Stadt
Host country / city

Aufenthaltssemester
Semester of the mobility

Erasmus+ Auslandspraktikum
Erasmus+ Traineeship mobility

UFG-Auslandsstipendium
UFG-Abroad Grant

Aufnahmeeinrichtung (falls eine Gastinstitution besucht wurde)
host institution (if applicable)

Nur bei Auslandsstudien: Studienrichtung an der Gastinstitution 
Study mobilities only: Study program at the host institution
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Anreise ins Gastland (Empfehlungen, Schwierigkeiten)
Travelling to the host country (recommendations, difficulties)

Leben im Gastland (Kultur, Unterkunft, Öffentlicher Transport, Essen, Lebenskosten)
Life in the host country (culture, accommodation, public transport, food, costs of living)
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Bei Auslandsstudien: Reflektion über das Studium
(Lehrveranstaltungen, Sprache, Lehrende, Studierende, Auslandsbüro an der Gastuniversität)
Bei Auslandspraktika: Reflektion über das Praktikum 
(Art des Unternehmens, Arbeitsaufgaben, Betreuung)

Study Mobilities: reflection on the study program 
(courses, language, teachers, students, International Office at the host university)
Traineeship Mobilities: Reflection on the internship program 
(Type of enterprise, work tasks, support)

Die Übermittlung des UFG-Reports an das International Office gilt gleichzeitig 
als Bestätigung dafür, dass der/die BerichtslegerIn mit der eventuellen 

Veröffentlichung auf der Website der Kunstuniversität einverstanden ist. 
Sollte die Verfasserin/der Verfasser damit nicht einverstanden sein,  

ist dies ausdrücklich im UFG-Report festzuhalten.

The submission of the UFG report to the International Office is at the same time  
confirmation that the author of the report agrees to its possible publication on  
the website of the University of Art and Design. If the author does not agree,  

this must be explicitly stated in the UFG report.
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	Text1: Visuelle Kommunikation – Master
	Text2: Nuova Accademia Di Belle Arti
	Text3: Visual Design and Integrated Marketing Communication
	Text4: Italien, Mailand
	Text5: WS + SS
	Text6: Das Leben in Mailand hat mir sehr zugesagt. Seit Tag 1 waren alle sehr hilfsbereit und freundlich zu mir. Es ist eine bunte Stadt, mit Menschen von vielen verschiedenen Ländern und Kulturen. Meine Unterkunft liegt etwas außerhalb von Mailand, da die Mieten in der Stadt sehr hoch sind. Ich habe mir ein Fahrrad angeschafft, mit dem ich immer 14 Minuten zur Metro fahre. Danach bin ich auch innerhalb 15–20 Minuten im Zentrum. Ich lebe mit 5 anderen Leuten zusammen, was sehr lustig und bereichernd ist. Das Essen ist natürlich lecker, egal wo es einen hin verschlägt. Auf der Uni gibt es Pokè Bowls und italienische Gerichte in der Cafeteria zu fairen Preisen. Abgesehen von der hohen Miete, sind die Lebenskosten vergleichbar mit Österreich. Für das Öffiticket habe ich ca. 30€ pro Monat gezahlt, für den italienischen Handytarif 10€ und die Lebensmittel im Supermarkt sind sogar etwas billiger als bei uns. Mailand ist auch ein toller Ausgangspunkte um Städte und Dörfer in der Nähe zu besuchen. Ein Zugticket nach Como, Bergamo, Lecco kostet zum Beispiel nur 5€ für eine Richtung. 
	Text7: Ich habe die Anreise mit dem Nachtzug von Wien nach Mailand gewählt. Es ist wichtig, bestenfalls ein paar Wochen im Voraus zu buchen, sodass der Preis nicht zu hoch ist. Ansonsten ist es eine tolle Sache, da man auch nicht umsteigen muss und so viel Gepäck mitnehmen kann, wie man möchte. 
	Text8: Ich habe im ersten Semester die Fächer Videoproduction, Social Media, Art Direction und Design Management besucht. Besonders gut gefallen hat mir "Art Direction" wo wir in Gruppen ein eigenes Magazin konzipiert haben. Aber auch die anderen Fächer waren sehr praxisorientiert, meistens haben wir zuerst Input bekommen, bevor wir dann in Gruppen an einem Projekt gearbeitet haben. Jede Woche gab es dann Feedback von den Professoren zu unseren Fortschritten. Von manchen Professoren hätte ich mir mehr Motivation und qualitativere Rückmeldungen zu unseren Ergebnissen gewunschen. Ich habe den englischen Kurs gewählt, aber es hätte das gleiche Studienangebot auch auf Italienisch gegeben. In meiner "Klasse" waren wir um die 30 Studenten, ca. 10 Italiener*innen, 10 Chines*innen und 10 Leute von überall (Israel, Norwegen, Island, Polen...) Mir hat der Aufenthalt in Italien im Gesamten so gut gefallen, dass ich sogar um ein Semester verlängert habe. In diesem habe ich dann an meiner Thesis gearbeitet und noch ein Theoriefach besucht "Phenomenology of Contemporary Arts". 


